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Gut besuchte Andacht an der Sattlerkapelle 

von Heinz Thumm 
 

Die seit 1597 urkundlich erwähnte Sattlerkapelle im 
Pfronstetter Hart wurde am Sonntag wieder einmal von 
über 250 Besuchern aufgesucht. Freudig zog Münster-
pfarrer Sigmund F.J. Schänzle die Glocke zur Eröffnung 
der Andacht als diese hell über den Wald erklang. Der 
Waldarbeiterchor Zwiefalter Alb sang als Eingangslied 
passend "Die kleine Bergkirche".  
Pfarrer Schänzle begrüßte die Besucher am Tag des 
Erntedankfestes und freute sich über die ankommenden 
Sonnenstrahlen. Es folgten Worte aus dem Lukas Evan-
gelium und im Wechsel weitere Lieder von Besuchern 
und Chor.  
Eindrucksvoll wurden die Grüßauer Marienrufe mit "Mut-
ter Gottes, wir rufen zu Dir!" vorgetragen. In einer kurzen 
Predigt erinnerte Pfarrer Schänzle an das Rosenkranz-
fest am folgenden Montag und betete in einem meditati-
ven Gebet eine Zusammenfassung der Glaubensschule 
für Rosenkranzgebete. Nach dem Schlussgebet wurden 
gemeinsam drei Verse von "Großer Gott wir loben Dich" 
gesungen. 
 

Voll Freude nahmen dann die Besucher ihre Bänke auf 
und trugen diese zu den Gabentischen wo dann Kaffee 
und Hefezopf bereitstand und noch viele Gespräche ge-
führt wurden. 

 

Foto: Heinz Thumm 
 

Ratssplitter aus der Gemeinderatssitzung vom 
25.09.2024  

Bürgermeister Manuel Maier begrüßte den Gemeinderat 
sowie die Bürgerinnen und Bürger zu seiner ersten Sit-
zung.  

Die Verwaltung teilt mit, dass Mittel aus dem Aus-
gleichstock bewilligt wurden. 

Ganztagesbetreuung Grundschule  
Ab dem Schuljahr 2026/27 erhalten die neu eingeschul-
ten Grundschulkinder, einen Rechtsanspruch auf Ganz-
tagsbetreuung. Die Verwaltung erläutert den Stand zu 
den gestellten Förderanträgen. Die Bearbeitung und Be-
willigung für die Förderanträge sollte bislang per Losver-
fahren entschieden werden. 
 

Fortsetzung auf Seite 2 
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Fortsetzung von Seite 1 
Nach großer Kritik der Kommunen und der Kommunalen 
Landesverbänden an diesem Verfahren, gab das Kultus-
ministerium nun bekannt, dass das Land alle bereits ein-
gereichten Anträge für förderfähige Maßnahmen der 
Kommunen bewilligen wird. Die Gemeinde Pfronstetten 
hat seinen Antrag bereits im April 2024 gestellt. 

In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde die 
Aufnahme weiterer Pächter in einen Jagdpachtver-
trag sowie der Verkauf eines Bauplatzes beschlos-
sen. 

Bürgerfragestunde  
Aus der Bürgerschaft kommt die Frage ob zum Jubiläum 
2025 zum 50-jährigen Bestehen der Gemeinde Planun-
gen laufen. 
BM Maier erläuterte, dass die Thematik am Vereinsaus-
schuss am 06.11. besprochen werden soll und die Be-
völkerung und Ortsteile eingebunden werden. 
Aus der Bürgerschaft wird der Sachstand Linden I + II 
erfragt 
Der Satzungsbeschluss soll in der GR-Sitzung am 
23.10.2024 erfolgen. 

Einstimmig beschlossen wurde der Entwurfsbe-
schluss des Bebauungsplans „Kräuteläcker I" im 
Ortsteil Pfronstetten 
 

Zur Weiterführung des Bebauungsplanverfahrens „Kräu-
teläcker I“, Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung 
Pfronstetten, und des Verfahrens zu den Örtlichen Bau-
vorschriften „Kräuteläcker I“, Gemeinde Pfronstetten, 
Gemarkung Pfronstetten, wird beschlossen: 
 

1. Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans 
„Kräuteläcker I“, Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung 
Pfronstetten, wird nach Maßgabe des § 215a (3) 
BauGB im beschleunigten Verfahren in entsprechen-
der Anwendung des § 13a BauGB weitergeführt. 

 

2. Die zum Planvorentwurf des Bebauungsplans „Kräu-
teläcker I“, Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung 
Pfronstetten, sowie zum Vorentwurf der Örtlichen 
Bauvorschriften zum Bebauungsplan „Kräuteläcker 
I“, Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung Pfronstetten, 
vorgebrachten Stellungnahmen werden wie in der 
Anlage “Stellungnahmen und Behandlung der Stel-
lungnahmen” vom 25.09.2024, behandelt. 

 

3. Der Entwurf des Bebauungsplans „Kräuteläcker I“, 
Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung Pfronstetten, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) vom 
25.09.2024 und dem Schriftlichen Teil (Teil B 1.) vom 
25.09.2024, wird mit der Begründung vom 
25.09.2024 gebilligt und dessen Veröffentlichung 
nach § 3 (2) BauGB beschlossen. 

 

4. Der Entwurf der Örtlichen Bauvorschriften „Kräutel-
äcker I“, Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung 
Pfronstetten, bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) vom 25.09.2024 und dem Schriftlichen Teil (Teil B 
2.) vom 25.09.2024, wird mit Begründung vom 
25.09.2024 gebilligt und dessen Veröffentlichung 
nach § 3 (2) BauGB in Verbindung mit § 74 (7) LBO 
beschlossen. 
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5. Dieser Beschluss des Gemeinderates ist öffentlich 

bekannt zu machen. 
 

Die Öffentliche Bekanntmachung Entwurfsbeschluss 
„Kräuteläcker I“ Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung 
Pfronstetten wurde im Mitteilungsblatt KW 39 der Ge-
meinde Pfronstetten sowie der Internetseite veröffent-
licht und liegt im Rathaus aus. 

Einstimmig beschlossen wurde der Widerruf der Be-
stellung als Eheschließungsstandesbeamter mit Ab-
lauf der Dienstzeit 
 

Mit Ende der Dienstzeit zum 31.08.2024 wird die Bestel-
lung von BM Teufel zum Eheschließungsstandesbeam-
ten widerrufen.  
BM Maier wird voraussichtlich im Dezember als Ehe-
schließungsbeamter ernannt. 

Feuerwehr: Der Austausch Atemschutz auf Über-
druck und Neubeschaffung Atemschutzgeräte 
wurde einstimmig beschlossen 
 

Die Vergabe vom 24.07.2024 (Vorlage 2024/089) wurde 
aufgehoben. 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, bei der Firma 
Wilhelm Barth GmbH & Co. KG vier Atemschutzgeräte 
sowie 50 Atemschutzmasken und Lungenautomaten 
zum Angebotspreis von 37.368,52 € (zzgl. 3.136,65 € für 
die Ersteinrichtung bei der Firma Keil in Albstadt) zu be-
stellen. 

Baugesuche  
Neubau eines Gebäudes zur Unterbringung privater 
landwirtschaftlicher Geräte und Fahrzeuge, Hartwiesen 
1, Flst. Nr. 138, Aichelau wurde einstimmig das Einver-
nehmen nach § 36 Abs. 2 BauGB erteilt sowie den be-
antragten Ausnahmen/Befreiungen zugestimmt. 
 

Neubau Garagengebäude mit 4 Stellplätzen, Im Öschle 
12, Flst. Nr. 539/8, Pfronstetten wurde einstimmig das 
Das Einvernehmen nach § 36 Abs. 2 BauGB erteilt. 
 

Neubau einer Leichtbauhalle in Leichtbauweise, Lager-
halle C, Franz-Arnold-Straße 54, Flst.Nr. 191, Aichelau 
wurde einstimmig das Das Einvernehmen nach § 36 
Abs. 2 BauGB erteilt. 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Landratsamt Reutlingen 
-untere Flurbereinigungsbehörde- 

Öffentliche Bekanntmachung 

Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft 
der Flurbereinigung Pfronstetten 
 
1. Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberech-

tigten im Flurneuordnungsgebiet 
- Teilnehmer - sowie sonstige Interessierte werden 

zur Wahl des Vorstands 
auf Donnerstag, 14.11.2024 

in den Vereinsraum der Albhalle Pfronstetten 
um 19.30 Uhr 

eingeladen. 
 

2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß 
§ 21 Abs. 1 FlurbG auf 5 festgesetzt. Für jedes Mit-
glied ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter 
zu wählen. Nach § 2 des bad.-württ. Ausführungsge-
setzes zum FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens 1 
Mitglied des Vorstands und 1 Stellvertreter aus dem 
Kreis derjenigen gewählt werden, die am Flurneuord-
nungsverfahren nicht beteiligt sind. 

 

3. Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmerge-
meinschaft. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer be-
sitzen. Es liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, 
sich an der Wahl zu beteiligen. 

 

4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 
Nr. 1 FlurbG). Wenn sie das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben oder nicht voll geschäftsfähig 
sind, steht das Wahlrecht den gesetzlichen Vertretern 
zu. Bevollmächtigte haben sich durch schriftliche 
Vollmacht auszuweisen. 

 

5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat ins-
gesamt jeweils nur je 1 Stimme für jedes zu wählende 
Vorstandsmitglied und jeden Stellvertreter, selbst 
wenn er als Eigentümer und zugleich als Miteigentü-
mer am Flurneuordnungsverfahren beteiligt ist. Nur 
eine Stimme hat auch der Bevollmächtigte, auch 
wenn er selbst zugleich Teilnehmer ist oder mehrere 
Teilnehmer vertritt. Bruchteilsgemeinschaften (Mitei-
gentümer) und Gesamthandsgemeinschaften (z.B. 
Erbengemeinschaften) haben jeweils nur 1 Stimme 
gemeinschaftlich. 

 

6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teil-
nehmer am Flurneuordnungsverfahren ist. Die Be-
werbung von Frauen ist besonders erwünscht. 
Wahlvorschläge können bis zum 12.11.2024 beim 
Landratsamt -untere Flurbereinigungsbehörde- ein-
gereicht werden. Es sind aber auch Personen wähl-
bar, die nicht auf einem Wahlvorschlag stehen. Ein 
Satzungsentwurf gemäß den gesetzlichen Vorgaben 
wird ab 11.10.2024 im Rathaus in Pfronstetten, EG 
barrierefrei zur Einsicht ausgelegt. 
Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit Sat-
zungsentwurf auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Ver-
fahren (www.LGL-bw.de/3784) eingesehen werden. 

Reutlingen, 01.10.2024 
 
gez. Christian Kutterer  D.S. 

 
WIR GRATULIEREN 

 
Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich am 
 

17. Oktober Herrn Karl Stoll aus Pfronstetten 
zum 75. Geburtstag 
 

Wir wünschen dem Jubilar weiterhin eine gute Gesund-
heit und Gottes Segen.  
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Zäune im Wald 

Waldbesitzer schützen ihre Forstkulturen mit jungen 
Laub- oder Nadelbäumen – egal ob aus Naturverjün-
gung oder Pflanzung entstanden – vielfach durch Zäune 
vor Schäden durch Wildverbiss. Während manche Wald-
besitzer – vor allem bei kleineren Flächen – dem Einzel-
schutz vertrauen (mittels Fegespiralen, Wuchshüllen, 
Drahthosen, Schafwolle o.ä.), setzen andere vor allem 
bei größeren Kulturflächen auf Wildzäune. Einzelschutz 
oder Zaun – beide Schutzmaßnahmen sind dabei für die 
Waldbesitzer stets arbeitsintensiv und teuer!  
Das Zäunen von Forstkulturen entspricht zunächst ein-
mal der waldgesetzlichen Verpflichtung, den Wald vor 
Schäden zu bewahren. Nach dem Forstrecht dürfen 
Waldflächen in der freien Natur u.a. „zur Vermeidung von 
Schäden an Forstkulturen“ geschützt werden.  
Kulturzäune, die ihren Schutzzweck erfüllt haben, verlie-
ren ab diesem Zeitpunkt die Voraussetzungen für ihre 
forstschutzrechtliche Zulässigkeit. Sie müssen daher in 
Folge umgehend beseitigt werden! Der Schutzzweck ist 
regelmäßig dann nicht mehr gegeben, wenn die Forst-
pflanzen weitgehend dem „Äser des Wildes“ entwachsen 
sind und daher eine „erhebliche und flächige“ Beschädi-
gung der Pflanzen weitgehend ausgeschlossen ist, oder 
wenn ein Zaun aufgrund von Baufälligkeit oder sonstigen 
Schäden wilddurchlässig geworden ist. Das bedeutet, 
dass spätestens bei einer Pflanzenhöhe von zwei Me-
tern der Zaun abgebaut sein muss. Sind in einer Kultur 
noch einzelne Bäume, die vor dem Verfegen durch Reh-
wild gefährdet sind, können diese durch Einzelschutz-
maßen geschützt werden. 
Viele Waldbesitzer wissen nicht, dass das Belassen die-
ser ausgedienten Zäune eine bußgeldbewehrte Ord-
nungswidrigkeit darstellt! Das Forstamt kann den Abbau 
von überflüssig gewordenen Zäunen überprüfen und 
auch den ordnungsgemäßen Abbau und die Entsorgung 
des Zaungeflechtes anordnen. 
Verantwortungsbewusste Waldbesitzer werden den Ab-
bau und die Entsorgung alter Zäune von sich aus durch-
führen, stellen diese doch nicht nur eine Beeinträchti-
gung für das Landschaftsbild dar, sondern auch ein Hin-
dernis für betriebliche Arbeiten wie das Fällen und das 
anschließende Rücken der eingeschlagenen Bäume. 
Nicht zuletzt sind solche alten Zäune auch gefährliche 
und in vielen Fällen sogar tödliche Fallen für unsere 
Wildtiere. 

Räum- und Streupflicht  

Sinkende Temperaturen kündigen das Herannahen des 
Winters an. Sobald die ersten Schneeflocken fallen und 
Straßen und Wege gefährlich glatt geworden sind, treten 
wieder gehäuft Fragen nach der Reinigungs-, Räum- 
und Streupflicht auf. 
Die Gemeinde Pfronstetten hat diese Verpflichtung in ei-
ner entsprechenden Satzung auf die Eigentümer der an 
eine Straße angrenzenden Grundstücke, die Straßenan-
lieger, übertragen. Diesen Straßenanliegern obliegt es, 
innerhalb der geschlossenen Ortslage einschließlich der 
Ortsdurchfahrten Gehwege nach Maßgabe der Satzung 
zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie 
bei Schnee- und Eisglätte zu streuen.  
Die Gehwege, falls nicht vorhanden, entsprechende Flä-
chen am Rande der Fahrbahn sind auf eine Fläche von 

1 m Breite, werktags (Montag bis einschl. Samstag) bis 
07.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 08.00 Uhr zu 
räumen und zu streuen. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt bzw. Schnee- und Eisglätte auftritt, ist un-
verzüglich, gegebenenfalls auch wiederholt zu räumen 
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 
Nur wenn alle Grundstückseigentümer oder Mieter von 
Grundstücken oder Gebäuden ihrer Verpflichtung nach-
kommen, ist gewährleistet, dass Bürger, insbesondere 
ältere Menschen, gefahrlos durch den Winter kommen. 
Wer dieser Verpflichtung nicht oder nicht ausreichend 
nachkommt, muss damit rechnen, dass er für evtl. ein-
tretenden Schaden haftbar gemacht wird.  
Damit auch die gemeindlichen Räumfahrzeuge ord-
nungsgemäß räumen können, werden alle Anlieger ge-
beten, ihre Fahrzeuge auf den privaten Grundstücken 
abzustellen, damit die Straßen gut passierbar bleiben. 
Am Straßenrand parkende Fahrzeuge stellen die Räum-
fahrzeuge vor erhebliche Probleme. 

Grabschmuck bei Rasengräbern und Urnengemein-
schaftsgräbern 

Rasengräber und Urnengemeinschaftsgräber benötigen 
deutlich weniger Pflegeaufwand als die traditionellen 
Grabformen, wohl auch deshalb erfreuen sie sich in der 
Gemeinde wachsender Beliebtheit. Wer sich bei verstor-
benen Angehörigen für diese Grabformen entscheidet, 
sollte sich aber auch darüber bewusst sein, dass Grab-
schmuck nicht nur nicht nötig, sondern auch weitgehend 
nicht möglich ist. Bei Urnengemeinschaftsgräbern gibt 
es keine Ablageflächen für Kerzen oder Blumengebinde, 
bei den Rasengräbern ist dies nur auf der Steinplatte vor 
dem Grabmal möglich. Dies bitten wir zu beachten! 
Wir weisen darauf hin, dass wir Kerzen oder Blumenge-
binde ohne vorherige Ankündigung entfernen, wenn 
diese die Rasenpflege (Laub rechen…) erschweren. 
 

ABFALLTERMINE 
 

Problemstoff* Samstag, 12.10.2024 
Bio-Tonne Montag, 14.10.2024 
Restmüll Montag, 14.10.2024 
Altpapier Montag, 14.10.2024 
Gelber Sack Montag, 28.10.2024 

*Problemstoff: 
Huldstetten, Kirchstraße 19, am Dorfplatz 
14.00 bis 14.30 Uhr 
Pfronstetten, Sebastianweg, Gewerbegebiet 
15.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngutannahme 
Jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr am Wander-
parkplatz Bühl (bei der Einfahrt zum Sportgelände) 

Häckselplatz Trochtelfingen 
An der Einmündung der alten Harthauser Straße in die 
Kreisstraße 6738 Richtung Harthausen, Tel. 07124/48-0 
 

Dienstag bis Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  11.00 bis 18.00 Uhr 

Erddeponie Kohltal 
Anlieferung Erdaushub nach telefonischer Vereinba-
rung: Herr Schmid, Tel. 0171/3730413 oder 07388/221 
werktags 08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr 
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SONSTIGE MITTEILUNGEN 
 

 

Andacht bei der Sattlerkapelle – DANKE 

Am vergangenen Sonntag, den 6. Oktober fand die An-
dacht bei der Sattlerkapelle statt, die wir beiden Förder-
vereine zusammen bewirten durften. Wir freuten uns 
sehr über die vielen Besucher und auch, dass das Wetter 
mitgespielt hat und alle trocken blieben. 

 

Herzlichen Dank allen für die vielen Spenden für unsere 
Bewirtung nach der Andacht mit Getränken, Kaffee und 
Zöpfen. 
Das gespendete Geld kommt wie immer den Kindern zu-
gute. Die Kinder im Kindergarten und der Schule freuen 
sich sehr darüber. 

 

Vielen Dank sagen die Fördervereine von Kindergarten 
und Schule 
 
 
 
 
 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

PRESSESTELLE 

B 312, Verlegung bei Lichtenstein (Albaufstieg) 

Ergebnisse der Verkehrsuntersuchung und weitere 
Planungsschritte 
Das Regierungspräsidium Tübingen plant im Auftrag des 
Bundes die Verlegung der B 312 bei Lichtenstein (Al-
baufstieg). Grundlage einer solchen Planung und der da-
raus folgenden Schritte ist eine Verkehrsuntersuchung. 
Die nun vorliegenden Untersuchungsergebnisse prog-
nostizieren die Verkehrsentwicklung bis ins Jahr 2035 
und errechnen, wie sich die Verkehrsmengen bei Umset-
zung der jeweiligen Varianten mit verschiedenen Stra-
ßenquerschnitten im Straßennetz verändert. In die Be-
rechnungen sind Faktoren wie die allgemeine Verkehrs-
entwicklung mit Änderungen in der Aufteilung der Ver-
kehrsnachfrage auf verschiedene Verkehrsmittel, die 
Strukturentwicklung der Raumschaft sowie andere Pro-
jekte aus dem Bedarfsplan für Bundesfernstraßen be-
rücksichtigt. 

Verkehrsentwicklung bis 2035 
Die im Jahr 2021 durchgeführte Verkehrserhebung zeigt, 
dass auf der Strecke zwischen Pfullingen und Lichten-
stein-Unterhausen derzeit rund 25.000 Fahrzeuge pro 
Werktag unterwegs sind, davon rund 6,6 Prozent 
Schwerverkehr. Für das Jahr 2035 wird ein Anstieg um 
rund 1.500 Fahrzeugen pro Tag auf der B 312 im Echaz-
tal erwartet. 

Verkehrswirksamkeit der Trassen im Vergleich 
Die Variante 1b, die im Bedarfsplan für die Bundesfern-
straßen hinterlegt ist, weist die höchste Verkehrswirk-
samkeit auf. Auch die westlich von Lichtenstein verlau-
fenden Varianten 5a* und 5b sowie die östlich von 
Holzelfingen verlaufende Variante 7c sind verkehrswirk-
sam. Im Gegensatz dazu sind die Variante 3, deren 
Trasse Großteils auf der Stuhlsteige verläuft, und die so-
genannte „Albvereinsvariante“, die ebenfalls weit west-
lich von Lichtenstein und zunächst in Richtung Sonnen-
bühl-Genkingen verläuft, nicht verkehrswirksam, da sie 
im Untersuchungsraum eine geringe Verkehrsverlage-
rung bewirken. 

Leistungsfähigkeit der Trassen im Vergleich 
Neben der Verkehrswirksamkeit wurde im Verkehrsgut-
achten die Leistungsfähigkeit der Varianten bewertet. 
Hierbei fließen jeweils der Straßenquerschnitt, die Kur-
vigkeit sowie die Steigungsverhältnisse ein. Dabei sind 
die Kurvigkeit und die Steigung besonders für den 
Schwerlastverkehr von Bedeutung. 
Die Ergebnisse zeigen, dass die Variante 1b nur mit zwei 
Fahrstreifen je Richtung leistungsfähig wäre, um auf ihr 
die prognostizierten Verkehre in ausreichendem Maße 
realisieren zu können. Allerdings wäre die Variante der-
zeit zumindest aus baulicher und wirtschaftlicher Sicht 
mit einem vierstreifigen Straßenquerschnitt nicht um-
setzbar. Hinzu kommt die erhebliche Steigung der 
Trasse im Bereich des Albaufstiegs von 7,8 Prozent auf 
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2,3 Kilometern, was den Schwerlastverkehr stark aus-
bremsen würde. Die maximal zulässige Steigung für 
überregionale Straßen, wie hier die B 312, liegt bei 5,5 
Prozent. 
Auch Variante 7c wäre mit nur einem Fahrstreifen je 
Richtung nicht leistungsfähig und müsste im Bereich des 
Aufstiegs von Pfullingen bis Holzelfingen vierstreifig ge-
baut werden. Dies würde zu starken Kostensteigerungen 
führen. 

Ergebnis 
Die Varianten 5b und 5a* erfüllen als einzige vollständig 
die Vorgaben des Bedarfsplans für die Bundesfernstra-
ßen. Zudem wären sie verkehrswirksam und genügend 
leistungsfähig. Allerdings schnitt Variante 5a* in früheren 
Untersuchungen bereits aus umweltfachlicher Sicht 
schlechter ab als Variante 5b. 
Neben den vorgenannten Trassenverläufen berücksich-
tigt die gesamte Verkehrsuntersuchung noch denkbare 
Unterszenarien und Trassenüberlegungen. Die Ergän-
zungen liegen abschließend bis Ende dieses Jahres vor. 
Im Ergebnis kann bereits jetzt festgestellt werden, dass 
diese Verläufe entweder nicht verkehrswirksam in Bezug 
auf eine Entlastung von Lichtenstein oder nicht leis-
tungsfähig sind. 

Ausblick 
Für die geplante Regional-Stadtbahn bedeuten die aktu-
ellen Untersuchungsergebnisse zur B 312, dass der 
Zweckverband die Planung des Bahnprojekts zumindest 
bis zu einer endgültigen Entscheidung zum Straßenbau-
projekt nahezu unabhängig von diesem verfolgen kann. 
Im Fall der Variante 1b wären beide Maßnahmen nur ge-
meinschaftlich planerisch und baulich umsetzbar. 
Derzeit werden die umweltfachlichen Aspekte der Tras-
sen zur B 312 untersucht. Die Ergebnisse der Planungs-
raumanalyse zu Flora und Fauna sollen bis Ende dieses 
Jahres vorliegen. Weitere umweltfachliche Gutachten 
sollen im Jahr 2025 folgen. 
Zudem sieht der Planungsverlauf des Regierungspräsi-
diums vor, mit den Verkehrsministerien von Land und 
Bund die Ergebnisse und Erkenntnisse der Verkehrsun-
tersuchung, der Kostenentwicklung und der weiteren 
Planungsbeiträge noch in diesem Jahr zu erörtern, damit 
die jeweils erforderlichen Entscheidungen getroffen wer-
den können. 
Das Regierungspräsidium wird über die Ergebnisse der 
weiteren Untersuchungen und Abstimmungen informie-
ren. 

 

Hintergrundinformation: 
Die B 312 stellt eine wichtige überregionale Nord-Süd 
Verbindung zwischen dem Verdichtungsraum Mittlerer 
Neckar mit dem Oberzentrum Reutlingen/Tübingen und 
Mittelzentrum Biberach dar. Durch die Verlegung des 
Albaufstiegs soll eine leistungsfähige und verkehrssi-
chere, überregionale Verbindung geschaffen sowie die 
Ortsdurchfahrten entlastet werden. Die Lärm- und Ab-
gassituation in den betroffenen Ortslagen soll verbessert 
und die Unfallrisiken sowie die Umweltbelastungen sol-
len gemindert werden. Die Maßnahme ist im aktuellen 
Bedarfsplan 2016 im Vordringlichen Bedarf ausgewie-
sen. 
Die Maßnahme befindet sich in der Planungsstufe Vor-
planung. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
des Regierungspräsidiums Tübingen unter https://rp.ba-
denwuerttemberg.de/rpt/abt4/b312-albaufstieg-lichten-
stein/. 
 

 

Tagesbaustelle L 387 Holzelfinger Steige aufgrund 
dringender Verkehrssicherungsmaßnahmen  

Die Landesstraße 387 ist zwischen Holzelfingen und Un-
terhausen im Bereich der Holzelfinger Steige voraus-
sichtlich in der Zeit von Dienstag, 15. Oktober 2024, bis 
Freitag, 25.Oktober 2024, wochentags jeweils in der Zeit 
von 08:00 bis 17:00 Uhr für den Verkehr voll gesperrt. 
Eine Umleitung ist in beiden Fahrtrichtungen über die 
B 312 Traifelberg / Kreisverkehrsplatz - Honau - Unter-
hausen ausgeschildert. Der Öffentliche Personennah-
verkehr ist von der Verkehrsbeschränkung nicht direkt 
betroffen. 
Der Straßenbetriebsdienst des Kreis-Straßenbauamtes 
führt während der Sperrung dringende Verkehrssiche-
rungsmaßnahmen durch. Unter anderem werden an den 
Straßenbegleitflächen Pflegemaßnahmen am Baum- 
und Strauchbewuchs nach einem ökologisch orientierten 
Pflegekonzept sowie notwendige Unterhaltungsarbeiten 
an Ingenieurbauwerken durchgeführt. Die Sicherheit des 
Verkehrs, der Schutz der Arbeitskräfte sowie der not-
wendige Maschineneinsatz erfordern hierfür eine Ver-
kehrssperrung der Kreisstraße. 
Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis, dass Behinderungen und Er-
schwernisse während der Ausführungszeit nicht ausge-
schlossen werden können. Informationen zu Sperrungen 
und Umleitungen auf den klassifizierten Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen können im Baustellen- und Ereig-
nismanagement (BEMaS) des Landes Baden-Württem-
berg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgeru-
fen werden. 
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Schließung des Landratsamtes Reutlingen aufgrund 
einer internen Veranstaltung 

Die Dienststellen des Landratsamtes Reutlingen und alle 
Außenstellen sind am Mittwoch, 16. Oktober 2024, auf-
grund einer internen Veranstaltung bis 13:00 Uhr nicht 
erreichbar. 
Auch die Kfz-Zulassungsbehörde in Reutlingen und 
Münsingen, die Führerscheinstelle sowie die Kreismedi-
enzentren bleiben in oben genannten Zeitraum ge-
schlossen. 
Das Landratsamt Reutlingen bittet die Bürgerinnen und 
Bürger um ihr Verständnis. 

Gläserne Produktion im Oktober: Bio-Betriebe im 
Landkreis entdecken 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neugierig auf Bio? 
- Bio-Betriebe auf der Schwäbischen Alb erleben und 
entdecken“ erfahren Interessierte, wie heimische Bio-
Produkte erzeugt werden. Hierzu findet im Oktober eine 
Führung durch die Römersteiner Mühle, ein Abendspa-
ziergang bei der Bioland-Gärtnerei Werner in Sonnen-
bühl-Willmandingen sowie ein Spaziergang durch die 
einzige biozertifizierte Christbaumkultur im Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb statt. Diese Veranstaltungen 
bieten eine wunderbare Gelegenheit, die Vielfalt und 
Qualität der Bio-Produktion in der Region hautnah zu er-
leben. 
Bei allen Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung 
erforderlich unter: https://www.biomusterregionen-
bw.de/Anmeldung_Veranstaltung  

Führung durch die Römersteiner Mühle 
Bei einer spannenden Führung durch die Mühlengenos-
senschaft Römerstein e.G. am Mittwoch, 11.10.2024 um 
14 Uhr erhalten Interessierte Einblicke in die faszinie-
rende Verarbeitung vom Korn zum Mehl und erfahren, 
was das Besondere an Bio-Mehl ist. Die Mitarbeitenden 
der Mühle bieten spannende Informationen, rund um die 
traditionellen und ökologischen Methoden der Mehlpro-
duktion. 
Die Teilnahme ist kostenlos, jedoch ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. 
Die Adresse lautet: Burgstraße 5, 72587 Römerstein - 
Böhringen 

Abendspaziergang über das Bio-Gemüsebeet 
Bei einem Abendspaziergang über die Flächen der Bio-
land-Gärtnerei Werner in Sonnenbühl-Willmandingen 
am Donnerstag, 17.10.2024, um 19 Uhr bekommen In-
teressierte Einblicke in den ökologischen Gemüsean-
bau. Der Bioland-Gartenbaubetrieb baut vielfältige Kul-
turen an. Schmackhaftes Feldgemüse wie Kohl, Rote 
Beete, Sellerie oder Zwiebel sowie Salate und Radies-
chen aus den Folienzelten gehören zum Angebot. Ver-
kauft werden die Produkte im Hofladen und auf mehre-
ren Wochenmärkten.  
Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung 
ist erforderlich.  
Die Adresse lautet Bioland Gärtnerhof Werner, Thomas-
straße 19, 72820 Sonnenbühl-Willmandingen. 

Spaziergang durch die biozertifizierte Christbaum-
kultur im Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
Am Samstag, den 26. Oktober 2024, von 13 Uhr bis 15 
Uhr, lädt die biozertifizierte Christbaumkultur im Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb zu einem informativen 
Spaziergang ein. Die Teilnehmer erhalten spannende 
Einblicke in die Welt der Bio-Weihnachtsbäume und er-
fahren, welche Rolle die seltene Shropshire-Schafrasse 
dabei spielt. Während der Veranstaltung haben die Be-
sucher die Möglichkeit, die Vorzüge der Shropshire-
Schafe kennenzulernen und verschiedene Produkte aus 
Tannennadeln, darunter einen köstlichen Fichtenspit-
zenlikör, zu probieren. Zudem wird untersucht, ob in die-
ser Tannen-Kultur mehr Vogelarten oder Nadelbaumsor-
ten anzutreffen sind. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, jedoch ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 
Personen begrenzt.  
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz P 33 zwischen Hen-
gen und Böhringen, in der Nähe der Firma Magura. 

Gläserne Produktion 
Die Veranstaltungen der Reihe „Neugierig auf Bio? - Bio-
Betriebe auf der Schwäbischen Alb erleben und entde-
cken“ finden im Rahmen der Gläsernen Produktion auf 
Bio-Betrieben statt. Organisiert wird diese von den drei 
Landkreisen Alb-Donau-Kreis, Esslingen, Reutlingen 
und von der Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb.  

Vortrag der Reihe „Gesundheit & mehr“: Mobile 
Technik bei Schwerhörigkeit. Besser hören - besser 
leben mit technischen Hilfsmitteln 

Im Rahmen der Gesundheitsförderungsreihe „Gesund-
heit & mehr“ lädt die Abteilung Gesundheitsplanung des 
Kreisgesundheitsamts am Mittwoch, 23. Oktober 2024, 
um 19:00 Uhr, zum kostenlosen Vortrag „Mobile Technik 
bei Schwerhörigkeit. Besser hören - besser leben mit 
technischen Hilfsmitteln“ ein. 
Mit fortschreitender Schwerhörigkeit steigt das Risiko, 
weniger am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. Viele 
Betroffene haben über ihre Hörschädigung und deren 
Begleiterscheinungen wenig Informationen und wissen 
oft nicht, dass sie sich das Leben mit technischen Hilfs-
mitteln deutlich leichter machen können. Die Veranstal-
tung ist, neben Betroffenen und ihren Familien, auch für 
ehrenamtlich Engagierte geeignet. 

Weitere Informationen 
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum 
Schwäbische Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohen-
stein-Bernloch. 
Um eine vorherige Anmeldung aus organisatorischen 
Gründen wird gebeten. Diese ist per E-Mail an gesund-
heitsplanung@kreis-reutlingen.de oder telefonisch unter 
07387 984-1461 möglich. 
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Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2024/2025 
 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das 
Jahr 2024 507 Lehrstellen in 345 Betrieben und für das 
Jahr 2025 bereits 520 Lehrstellen in 306 Betrieben ver-
öffentlicht. Außerdem sind 544 Praktikumsplätze ausge-
schrieben. 
Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie 
folgt aus:  
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind 158 Lehrstellen in 
111 Betrieben ausgeschrieben und 203 Ausbildungs-
plätze in 105 Betrieben für 2025 (www.hwk-reutlin-
gen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind au-
ßerdem 170 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
Für 2024 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 3 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Augenoptiker, 1 Automobil-
kaufmann/-frau, 2 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 2 Beton- 
und Stahlbetonbauer, 5 Dachdecker, 8 Elektroniker, 
1 Fachinformatiker- Systemintegration, 6 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 15 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk- Fleischerei, 1 Fahrzeugla-
ckierer, 3 Feinwerkmechaniker, 5 Fleischer, 4 Friseur, 
5 Gebäudereiniger, 2 Gerüstbauer, 1 Glaser, 5 Hörakus-
tiker, 3 Informationselektroniker, 6 Kaufmann/-frau für 
Büromanagement, 3 Klempner, 1 Konditor, 7 Konstrukti-
onsmechaniker, 10 Kraftfahrzeugmechatroniker, 13 Ma-
ler- und Lackierer, 4 Maurer, 2 Metallbauer, 1 Präzisions-
werkzeugmechaniker- Schneidwerkzeuge, 2 Raumaus-
statter, 3 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 
1 Schornsteinfeger, 2 Straßenbauer, 8 Stuckateur, 
1 Stuckateur- Ausbildung zum Ausbau Manager, 1 Tech-
nischer Systemplaner, 4 Tischler/Schreiner, 1 Trocken-
baumonteur, 3 Zahntechniker und 11 Zimmerer. 

Onboarding: Erfolgreiche Kommunikation - der 
Schlüssel zur guten Beziehung mit Azubis (Work-
shop) 
22. Oktober 2024, 15 bis 18 Uhr 
Effektive Feedbackgespräche führen und die Beziehung 
zu Ihren Azubis nachhaltig stärken.  
Moderation:  
Alina Neubert, Projektleiterin "Ausbildungsbegleitung, 
Handwerkskammer Reutlingen. 
Claudia Bauer, Beraterin für Personal- und Organisati-
onsentwicklung, Handwerkskammer Reutlingen.  
 

Handwerkskammer Reutlingen. 
Raum 2.12 (Großer Sitzungssaal) 
Hindenburgstraße 58, 72762 Reutlingen  
Zielgruppe: Chefs, Führungskräfte und Ausbilder  
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Anmeldung per E-Mail an alina.neubert@hwk-reultin-
gen.de. 
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Die Veranstaltung wird im Rahmen des Projekts “Erfolg-
reich ausgebildet – Ausbildungsqualität sichern” angebo-
ten. Dieses wird vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus gefördert.  
 

 

DEM SCHUTZ RAUM GEBEN 
Sammlung der Diakonie am 20. Oktober 2024 
 

Wer Verfolgung und Gewalt ausgesetzt ist und seine 
Heimat verlassen musste, braucht einen sicheren Raum.  
 

Die Diakonie in Württemberg bietet Menschen in Not 
eine geschützte Unterkunft und Unterstützung für den 
Weg in eine gute Zukunft. Bei häuslicher Gewalt bieten 
Frauen- und Kinderschutzhäuser Sicherheit und Gebor-
genheit. In Unterkünften für Geflüchtete übernimmt die 
Diakonie die Sozialarbeit. Auch Opfer von Zwangspros-
titution und Menschenhandel haben bei der Diakonie 
eine Anlaufstelle. 
 

Spendengelder ermöglichen denen, die nur mit dem Nö-
tigsten ihr Umfeld verlassen mussten, die Anschaffung 
von Kleidung und Hygieneartikeln oder auch von Spielen 
und Bastelmaterialien für Kinder. 
 

Am 23. Juni wird in den Gottesdiensten der evangeli-
schen Kirchengemeinden auch dafür gesammelt, auf der 
Webseite der Diakonie Württemberg sind auch Online-
Spenden möglich (www.diakonie-wuerttemberg.de/ 
spenden). 

Spendenkonto 
Diakonie Württemberg 
Evangelische Bank 
IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44 
BIC: GENODEF1EK1 

 
Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V.  
Bezirksverband Südbaden-
Südwürttemberg 
 

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 20. Ok-
tober bis 24. November 2024 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
bittet um Ihre Spende für die deutschen Kriegsgrä-
berstätten im Ausland und die Jugendarbeit 
Krieg in Europa und im Nahen Osten, Meldungen von 
Toten, Verletzten und Vermissten zeigen uns die ganzen 
Grausamkeiten, die Menschen sich sinnlos antun kön-
nen. Das Motto des Volksbundes ,,Gemeinsam für den 
Frieden" scheint ungehört zu verhallen. Die Folgen für 
uns alle sind unübersehbar und direkt spürbar. 
Frieden ist nicht selbstverständlich! Darum wird der 
Volksbund in seiner Arbeit nicht nachlassen - nicht bei 
der Suche nach den Vermissten der Weltkriege, nicht bei 
der Pflege der Gräber, nicht beim Gedenken an alle Op-
fer von Krieg und Gewaltherrschaft und vor allem nicht 
bei der Jugend- und Bildungsarbeit. 
Im letzten Jahr haben wir den 1-Millionsten Kriegstoten 
im Osten, in Litauen, geborgen. Der Sanitätsgefreite aus 

Sachsen-Anhalt starb 1944 im Raum Keime. Er wurde 
nur 31 Jahre alt. Dies treibt uns an, die vielen Suchan-
fragen ungeklärter Schicksale zu beantworten und zu 
klären. 
Vergangenes wird gegenwärtig und damit erneut und im-
mer wieder in den aktuellen Focus gerückt. Unsere hu-
manitäre Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge ist aktive 
Friedensarbeit! Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der 
gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer ist und bleibt 
die richtige und wichtige Mahnung vor jeder Kriegsge-
fahr. 
Bitte unterstützen Sie unsere vielfältige und wichtige Auf-
gabe und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und 
Straßensammlung oder überweisen Sie auf folgendes 
Konto: 
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
 

Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Frie-
densarbeit bei - Herzlichen Dank! 

   
Guido Wolf MdL   Frank Hämmerle 
Vorsitzender des  Landrat a.D. 
Landesverbandes  Vorsitzender des 
Baden-Württemberg Bezirksverbandes Südbaden-Südwürt-

temberg 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:   09.00 – 12.00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375 
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Mobil 0160-94994902 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  

Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
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Tel. 07388 - 9934675 
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 – 9214324, Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  

Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 – 9214325, Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 – 9205699, Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 – 99357-22, T. Belamala  

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  

Donnerstag, 10.10.2024 
10:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefal-
ten – Seniorenwallfahrt KAB mit Weihbischof Matthäus 
Karrer 
14:00 Uhr Marienandacht im Münster Zwiefalten – Se-
niorenwallfahrt KAB 
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 

Samstag, 12.10.2024 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Ehestetten 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hayingen 

Sonntag, 13.10.2024 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Upflamör 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Aichelau 
10:30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Münzdorf 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Pfronstetten 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Tigerfeld 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Wilsingen 

Dienstag, 15.10.2024 
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten – 
Chorraum 
19:00 Uhr Abendmesse in Baach 
19:00 Uhr Anbetung in Hayingen 

Mittwoch, 16.10.2024 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Geisingen 
18:00 Uhr Elternsegen im Münster Zwiefalten – Chor-
raum 
19:00 Uhr Abendmesse in Indelhausen 

Donnerstag, 17.10.2024 
19:00 Uhr Abendmesse im Münster Zwiefalten – Chor-
raum 
 

St. Laurentius Aichelau 

Sonntag, 13.10.2024 – 28. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Samstag, 19.10.2024 – Jahrestag der Weihe der Bi-
schofskirche in Rottenburg 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Sonntag, 13.10.2024 – 28. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
14:00 Uhr Tauffeier von Paul Luca Fischer 

Mittwoch, 16.10.2024 – 28. Woche im Jahreskreis  
17:00 Uhr Rosenkranzgebet  

Freitag, 18.10.2024 – Hl. Lukas, Evangelist 
19:00 Uhr Abendmesse  
 (Maria u. Josef Buck; Klaus u. Brigitte 

Herter, Josef Waidmann, Lotte,  Hans u. 
Monika Schmid; Peter Hölz) 

 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Sonntag, 13.10.2024 – 28. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Eucharistiefeier  

Dienstag, 15.10.2024 – Hl. Theresia von Avila 
09:00 Uhr Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 16.10.2024 – 28. Woche im Jahreskreis  
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Geisingen  

Sonntag, 20.10.2024 – 29. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Donnerstag, 10.10.2024 – 27. Woche im Jahreskreis  
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 

Sonntag, 13.10.2024 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Donnerstag, 17.10.2024 – Hl. Ignatius von Antiochien 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet  

Samstag, 19.10.2024 – Jahrestag der Weihe der Bi-
schofskirche in Rottenburg 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  
 in Aichstetten 

Liebe Gottesdienstbesucher, 
leider ist unsere Kirche in Aichstetten etwas in die Jahre 
gekommen. Im Zusammenhang mit einer eventuellen 
Renovierung wollen wir unsere Kirche ein Stück weit neu 
gestalten und den heutigen Bedürfnissen anpassen. 
Gerne möchten wir Euch nach dem Gottesdienst in 
Aichstetten am 19. Oktober 2024 über die aktuellen Fak-
ten und unsere ersten Gedanken hierzu informieren.  
Was können oder müssen wir tun damit unsere Kirche 
auch weiterhin im Dorf bleibt? 
Lasst uns gemeinsam darüber reden und auch diskutie-
ren. 
Gerne nehmen wir Anregungen und Ideen mit auf! 
Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Kirchengemeinderat 
Tigerfeld-Aichstetten 
 

Für alle Gemeinden: 

Firmung 
„Nicht wie du bist bestimmt deinen Wert – sondern was 
du bist macht dich so wertvoll“ - Was bin ich noch, wenn 
die Seele krank ist?  
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Unter diesem Leitwort und dieser Frage stand ein inte-
ressanter und wichtiger Nachmittag für die Jugendlichen, 
die sich momentan auf ihre Firmung am 20. Oktober vor-
bereiten. Wir sagen an dieser Stelle ein herzliches 
„Danke“ für die gelungene und wichtige Kooperation 
zwischen der Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb und 
der Klinikseelsorge im ZfP. Frau Ingrid Dümmel führte 
uns fachkundig durch die Geschichte der Psychiatrie von 
1803 bis in die heutige Zeit und führte durch das Psychi-
atrie-Museum. Im Anschluss daran konnten wir im Ge-
spräch mit der Klinik-Seelsorgerin Hildegard Jakob man-
ches über seelische Belastungen, die verschiedenen Ab-
teilungen der Klinik und unterschiedliche Therapien er-
fahren. Ein Nachmittag, der sicherlich noch in uns allen 
„weiterarbeitet“ und „nachklingen“ wird. Vielen Dank den 
Eltern, die diesen Nachmittag mit Interesse verfolgt und 
begleitet haben.  
GR Patricia Engling 

Erstkommunion 2025 - Anmeldung 
In der letzten Woche wurden alle Kinder der 3. Klassen 
von uns angeschrieben und zur Erstkommunionvorberei-
tung eingeladen.  
Sollte Ihr Kind 2025 zur Erstkommunion kommen wollen 
und keine Einladung erhalten haben, dann melden Sie 
sich bitte bei Pastoralreferentin Maria Grüner. 

Klaus Krämer neuer Bischof 
Prälat Dr. Klaus Krämer wird neuer Bischof der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. Weihe und Amtseinführung findet 
noch in diesem Jahr statt. 
Die Diözese Rottenburg-
Stuttgart hat einen neuen Bi-
schof: Prälat Dr. Klaus Krä-
mer, aktuell der Ständige 
Vertreter des Diözesanadmi-
nistrators. Papst Franziskus 
hat den 60-Jährigen nach er-
folgter Wahl durch das Rottenburger Domkapitel zum Bi-
schof von Rottenburg-Stuttgart ernannt. Dies wurde am 
Mittwoch, 02. Oktober 2024, um zwölf Uhr zeitgleich in 
Rom und Rottenburg bekannt gegeben. 
Klaus Krämer ist als 12. Bischof der Diözese Rottenburg-
Stuttgart Nachfolger von Bischof Dr. Gebhard Fürst, der 
am 02. Dezember 2023 mit 75 Jahren in den Ruhestand 
verabschiedet worden ist. Bis zur Weihe und Amtsein-
führung des neuen Bischofs leitet weiterhin Diözesanad-
ministrator Dr. Clemens Stroppel die mit rund 1,6 Millio-
nen Katholikinnen und Katholiken drittgrößte Diözese in 
Deutschland. Der genaue Termin für die Bischofsweihe 
und Amtseinführung von Klaus Krämer wird zeitnah be-
kanntgegeben, soll aber auf jeden Fall noch in diesem 
Jahr stattfinden. 
 

Am 14. Januar 1964 in Stuttgart geboren, empfing Klaus 
Krämer die Priesterweihe am 19. Juni 1993 in Neres-
heim. Krämer war Vikar in der Münstergemeinde Heilig 
Kreuz in Rottweil. Von 1994 bis 1997 war er Bischöflicher 
Sekretär des damaligen Bischofs Dr. Walter Kasper. 
Nach seiner Promotion an der Theologischen Fakultät 
der Universität Freiburg im Breisgau wurde er 1999 
Domkapitular an der Rottenburger Kathedrale und Leiter 
der Hauptabteilung Weltkirche im Bischöflichen Ordina-
riat, ab 2004 zusätzlich dazu auch Bischofsvikar für die 
Ausbildung der pastoralen Berufe. 
 

Von Oktober 2008 bis August 2019 freigestellt für den 
Dienst des Präsidenten des Internationalen Katholischen 
Missionswerks Missio in Aachen, seit Februar 2010 auch 
für das Kindermissionswerk Die Sternsinger, ist Klaus 
Krämer seit dem 01. April 2020 wieder in der Rottenbur-
ger Diözesanleitung als Domkapitular. 
Seit Beginn der Sedisvakanz auch der Ständige Vertre-
ter des Diözesanadministrators 
Als Beauftragter der Diözese für den Katholikentag hat 
Klaus Krämer den 102. Deutschen Katholikentag in 
Stuttgart im Mai 2022 maßgeblich mit organisiert.  Ne-
ben der Leitung der Hauptabteilung Kirchliches Bauen 
übernahm er ab Juli 2023 das Amt des Kanzlers der Bi-
schöflichen Kurie. Seit Beginn der Sedisvakanz ist er 
auch der Ständige Vertreter des Diözesanadministra-
tors. 
Mit der Amtsübernahme endet die Vakanz der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart 
Nach der öffentlichen Bekanntgabe seiner Ernennung 
zum 12. Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart wird 
Klaus Krämer in Kürze den im Reichskonkordat vorge-
schriebenen Treueeid vor dem Ministerpräsidenten des 
Landes Baden-Württemberg ablegen. Voraussichtlich im 
Spätjahr wird Klaus Krämer dann im Rahmen eines fei-
erlichen Gottesdienstes im Dom St. Martin zu Rotten-
burg zum Bischof geweiht und in sein Amt eingeführt. Mit 
dieser Amtsübernahme endet die Vakanz in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart und damit auch das Amt des Diö-
zesanadministrators. 
Foto: Jens Kramer 
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Der Wochenspruch zum 20. So nach Trinitatis lautet: 
"Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der 
HERR von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und 
Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott."  
(Micha 6,8) 
 

Wie äußert sich unser Glaube im Alltag? Das ist eine 
spannende Frage. Im Predigttext für Sonntag aus dem 
2. Korintherbrief (Kap.3, Vers 3) steht dafür ein wunder-
schönes Bild: „Ist doch offenbar geworden, dass ihr ein 
Brief Christi seid durch unsern Dienst, geschrieben nicht 
mit Tinte, sondern mit dem Geist des lebendigen Gottes, 
nicht auf steinerne Tafeln, sondern auf fleischerne Ta-
feln der Herzen.“ Wir als Christen, unser Leben ist also 
eine Botschaft von Gott, geschrieben mit dem Heiligen 
Geist. Da kann man nur wünschen: spannende Unterhal-
tung beim „Sich-schreiben-lassen“ und beim Lesen.  
Wird in der Taufe ein neuer Brief begonnen? 

Freitag, 11.10.2024 
14:45 Uhr Jugendchor im Pfarrhaus Zwiefalten 

Sonntag, 13.10.2024 – 20. So. n. Trinitatis 
10:15 Uhr Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hayin-
gen mit Taufe von Nele Eberhardt. 
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Montag, 14.10.2024 
19:45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus in Hayingen 

Mittwoch, 16.10.2024 
15:30 Uhr Konfis im Gemeindehaus in Hayingen 
16:00 – 17:00 Uhr Die Bücherei im Gemeindehaus in 
Hayingen ist geöffnet. 
 

 

Samstag, 12.10.2024 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 13.10.2024 – Erntedankfest 
08.45 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest und 
zum Beginn der Kinderkirche in Ödenwaldstetten  
Pfr. A. Laack, Orgel: E. Nisch, Opfer: Tafelladen 
anschließend „Kirchkaffee“  

Donnerstag, 17.10.2024 
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus 

Samstag, 19.10.2024 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 20.10. 2024 – 21. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zur Kirbe in der 
Hohensteinhalle 
Musikalisch umrahmt vom Sängerbund Bernloch-Mei-
delstetten und dem Posaunenchor 
Pfr. S. Mergenthaler, Pfr. A. Laack und Herr Holzhauer 
In Pfronstetten und Ödenwaldstetten finden keine extra 
Gottesdienste statt 

Erntedankfest / Erntegaben – Sammlung 
Zum Schmücken des festlichen Erntealtars bitten wir um 
Lebensmittel- und Erntegaben. Diese können Sie jeweils 
am Samstag, 12. Oktober, in Pfronstetten, ab 10.00 Uhr 
in der Christuskirche Pfronstetten abgeben.  
In Ödenwaldstetten ist die Abgabe ebenfalls an der Kir-
che. 
Alle Gaben kommen dann wie jedes Jahr dem Tafella-
den in Münsingen zugute. Herzlichen Dank.  
Mangelware im Tafelladen sind immer wieder z.B.: Nu-
deln, Reis, Mehl, Konserven, Kaffee, Schokolade, Kar-
toffeln und alles lagerfähige Obst und Gemüse (wie Äp-
fel, Möhren, Kohlsorten, Rote Rüben…) 

Bezirksjugendgottesdienst am Sonntag, 13.10.24,  
18.30 Uhr in der Evang. Kirche in Meidelstetten  
Am 13. Oktober 2024 gibt es wieder den bezirksweiten 
Jugendgottesdienst, dieses Mal unter dem Motto: „Ge-
wissheit in stürmischen Zeiten“. Los geht’s um 18.30 Uhr 
in der Evang. Kirche in Meidelstetten. Musikalisch wird 
der Jugo von einer tollen Band begleitet und den Input 
wird Nicola Vollkommer halten. 

Aus dem Kirchenbezirk 
Am Samstag, 19. Oktober lädt das evangelische Kanto-
rat Münsingen um 19 Uhr zu einem Oratorienkonzert in 

die Martinskirche Münsingen ein. Vokalsolisten, Kanto-
rei, Kammerchor, Jugendchor und Orchester der Mar-
tinskirche musizieren Werke von Georg Friedrich Hän-
del. Karten zu 15 € gibt es an der Abendkasse, die ab 
18.30 Uhr geöffnet ist. 
Das Konzert wird am Sonntag, 20. Oktober um 19 Uhr in 
der Albanskirche Laichingen wiederholt. 

Wort zum Erntedankfest 
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit. 
Psalm 145,15 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

Fitness für Jedermann 
 

Erster Übungsabend nach den Sommerferien ist am 
Dienstag, 15. Oktober 2024 um 18.30 Uhr in der Turn-
halle. 
Jedermann der Interesse hat kann gerne vorbeikommen. 
Es bedarf keiner Anmeldung, wer jedoch Infos benötigt, 
kann mich gerne unter 07373/2255 anrufen. 

Wolfgang Berner 

Abteilung Fußball  

Herren 
SGM Hay./Pfron./Zwie. : FV Bad Urach  3:2 
 

Die Hausherren konnten schnell durch Florian Mack auf 
1:0 stellen. Das Spiel fand auf Augenhöhe statt, jedoch 
nutzte Hadi Omeirat in der 25. Minute die Chance und 
glichen zum 1:1 aus. Mit Florian Mack fand man dann die 
Lösung vor der Halbzeit, nachdem er auf 2:1 erhöhte. 
Jedoch wurde die SGM wieder gebremst nachdem der 
FV kurz vor Halbzeitpfiff auf 2:2 stellte. In der 52. Minute 
nutzte dann Fabian Kloker eine Unachtsamkeit der 
Gäste Verteidigung aus und flankte auf Robin Siefert der 
das verdiente 3:2 erzielte. Die Gäste versuchten alles 
aber konnten aufgrund der gut gestellten Mannschaft der 
SGM kein Tor mehr erzielen. Somit gewinnt die SGM 
Hayingen das Tabellen-Nachbarn Duell 
 

SGM Hay./Pfron./Zwie. II : FV Bad Urach II  4:2 

Frauen  
SV Unterjesingen : TSV Pfronstetten  3:0 

A-Junioren 
SGM Alb-Hochsträß : SGM Hay./Pfron./Zwie.  1:1 

B-Junioren 
SGM Donau/Riss I : SGM Hay./Pfron./Zwie. 2:5 
SGM Hay./Pfron./Zwie. : SGM Schelklingen 1:3 

C-Junioren 
TSV Blaustein I : SGM Hay./Pfron./Zwie.  9:0 

C-Juniorinnen 
TSV Ofterdingen : TSV Pfronstetten   8:0 

D-Junioren 
SGM SW Donau : SGM Hay./Pfron./Zwie.  16:0 
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E-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie. I : SSV Ehingen-Süd 1:6 
SGM Hay./Pfron./Zwie. II : TSG Ehingen III 3:10 

Die nächsten Spiele des TSV Pfronstetten e.V. 

Mi, 09.10.24  
18:30  C-Junioren 
SGM Bermaringen : SGM Hay./Pfron./Zwie.  
 

19:00  A-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie. : SGM SC Vöhringen 

Fr, 11.10.24  
16:15  E-Junioren 
SGM Marchtal II : SGM Hay./Pfron./Zwie. II 
 

17:30  E-Junioren  
SGM FC Marchtal I : SGM Hay./Pfron./Zwie. I 

Sa, 12.10.24  
11:00  C-Juniorinnen 
TSV Pfronstetten : TSV Sondelfingen 
 

13:30  D-Junioren 
SGM Unterstadion : SGM Hay./Pfron./Zwie.  
 

14:30  C-Junioren 
TSG Ehingen : SGM Hay./Pfron./Zwie. 
 

16:00  A-Junioren  
SGM Donau-Winkel : SGM Hay./Pfron./Zwie.  

So, 13.10.24  
11:00  B-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie. : TSV Blaubeuren 
 

13:00  Frauen 
SGM Uttenweiler : TSV Pfronstetten 
 

13:00  Herren 
SGM Oberstetten : SGM Hay./Pfron./Zwie. II 
 

15:00  Herren 
SGM Oberstetten : SGM Hay./Pfron./Zwie. I 
 

 

Die Frauenmannschaft des TSV Pfronstetten e.V. 
konnte sich kürzlich über einen neuen Satz Trikots 
freuen. 
Sponsor hierfür war die BayWa AG. Beim letzten Heim-
spiel konnte Abteilungsleiterin und gleichzeitig Vereins-
patin der BayWa AG Petra Störkle die Trikots an die 
Mannschaft übergeben. 

Dies wurde gleich mit dem ersten Sieg der Saison ge-
bührend gefeiert. 

Vielen Dank an den Sponsor! 

 

 

Abend der Blasmusik mit Herbstfest 

 
 
 
 
 
 

zu Gast in Pfronstetten am 
26.10.2024 / 20:00 Uhr 
Albhalle Pfronstetten 

 

„Original Schwarzwälder Musikanten“- das bedeutet 
feine und gepflegte Blasmusik mit vielen Eigenkomposi-
tionen, Bekanntem von Ernst Mosch und Rolf Schnee-
biegl, aber auch unentdeckten Blasmusik-Schätzen, so-
wohl instrumental als auch gespickt mit einer Prise Ge-
sang, aber immer mit ganz viel Herz gespielt. 
Die Musikanten sind allesamt erfahrene und aus diver-
sen Spitzenkapellen der Szene bekannte Musiker. 
Freuen Sie sich auf ein besonderes musikalisches Erleb-
nis. 
 

Der Eintritt kostet 15,- € im Vorverkauf  
und 17,- € an der Abendkasse. 
Es gibt keine Platzreservierungen. 
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Um Karten im Vorverkauf zu bestellen, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf: Tel. 07388 / 495 

Herbstfest am Sonntag 27.10.24 
„10 Jahre Abend der Blasmusik“ 
 

Der Sonntag beginnt um 9:00 Uhr mit einem Gottes-
dienst. 
Ab 10:30 Uhr gibt es feine Blasmusik von befreundeten 
Musikkapellen. 
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen natürlich auch 
bestens gesorgt. 
Kulinarische Köstlichkeiten: 
Maultaschen mit Kartoffelsalat, Linsen mit Spätzle und 
Saiten, zum Vesper gibt es Wurstsalat (Sonntag) Kaffee 
und Kuchen 
 

Wir freuen uns auf einen großen Abend der 
Blasmusik und laden Sie herzlich ein, an bei-
den Tagen unsere Gäste zu sein. 

Albdorfmusikanten Pfronstetten e.V.  

 

 

Landschaftspflege in Geisingen 
 

Auch in diesem Jahr führt die Ortsgruppe Pfronstetten 
wieder Arbeiten im Rahmen der Landschafspflege aus. 
Wir sind wieder in Geisingen (Riegelishalde) tätig. Wir 
beginnen mit den Arbeiten am Samstag, 19. Okto-
ber 2024 um 9.00 Uhr. Die Fläche muss komplett von al-
lem Buschwerk befreit werden. Bitte zum Einsatz Gerät-
schaften wie Motorsäge, Freischneider usw. mitbringen. 
Freiwillige Helfer sind herzlich willkommen. 
 

Erste gemeinsame Wanderung der Albvereine 
Pfronstetten und Zwiefalten 
von Heinz Thumm 
 

Zwiefalten - Am Sonntag, den 20. Oktober 2024 wird in 
Absprache zum ersten Mal eine gemeinsame Wande-
rung der Albvereine Pfronstetten und Zwiefalten stattfin-
den. Die Einwohner kommen aus beiden Orten, haben 
gemeinsame Arbeitsplätze, Einkaufsmöglichkeiten und 
auch die Wanderroute berührt beide Markungsflächen. 
 

Start für die Wanderung ist um 13.30 Uhr im Hof des 
Gasthauses Hirsch in Geisingen. Dort können auch die 
Autos abgestellt werden. In einem großen Bogen werden 
wir Geisingen und Huldstunden umrunden und dabei 
viele Blickfänge wahrnehmen. Die Wanderung geht zu-
nächst in Richtung Süden und von dort aus nach dem 
Überschreiten der Geisinger Straße durch den Wald auf 
dem Wendelinusweg nach Huldstetten.  
 

Der "HuGeis-Weg, ein landwirtschaftlicher Weg in Rich-
tung "Geisinger Hart" führt eben über Wiesen, Felder 
und kleine Waldstücke. Vom Albvereinsweg im "Mutten-
bühl" aus ist dann immer wieder Geisingen zu erkennen.  
Unterwegs im lichten Laubwald mit Ahorn- und Eschen-
bäumen liegt ein mächtiger Felsblock mit der Grastel-
höhle. Am Eingang befindet sich glatter Fels und eine 
kleine Vorhalle. Nach links führt ein fast kreisrunder 

Gang in den Berg hinein. Über das Grastal schließt sich 
der Kreis mit dem Gasthaus Hirsch mit einer zufriedenen 
Einkehr. 

 

Foto: Heinz Thumm 
 

Gegenwind Pfronstetten 

 
 
 
 
 
Der nächste Stammtisch ist am Donnerstag, den 
17.10.24 um 20:00 Uhr im Narrenheim. Der Stammtisch 
ist öffentlich und dient zum Austausch sowie zur Infor-
mation über Themen in Verbindung mit Windindustriean-
lagen. Themen für diesen Abend sind die aktuellen Pla-
nungsstände der angrenzenden Regionalverbände.  
Die aktuellen Termine stehen wie immer auch auf der 
Homepage www.gegenwind-pfronstetten.de unter Ter-
mine. 
 

 

Bereitschaftsabend 

Zum Bereitschaftsabend treffen wir uns nächsten Frei-
tag, 11.10.2024 um 19.45 Uhr im Gerätehaus in Zwiefal-
ten.  
 

Einladung zum Chorkonzert des 
Hay-Fidelity  

Der Chor Hay-Fidelity feiert am 
Samstag, 19.10.2024 sein 20jähri-

ges Bestehen und lädt Sie hiermit herzlich zum Konzert 
unter der langjährigen Leitung des Dirigenten Manfred 
Zmeck in die Digelfeldhalle nach Hayingen ein. Beginn 
ist um 20 Uhr, Einlass um 19:30 Uhr.  Der Eintritt kostet 
8 €. 
Getreu dem Motto „Let Us Entertain You!“ begrüßt sie 
der Chor Hay-Fidelity. Sie dürfen sich auf   verschiedene 
Songs aus Rock, Pop und Film freuen. Einige Songs 
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wurden von unserer Inge Renner umgetextet. Um das 
Publikum an diesem Abend bestens unterhalten zu kön-
nen, hat der Dirigent Manfred Zmeck verschiedene Med-
leys und Lieder arrangiert. Fabian Brandt wird den Chor 
am Klavier begleiten. Zu unserem 20jährigen Bestehen 
werden wir dieses Jahr, das erste Mal, von einer kleinen 
Band bestehend aus Bernd Saupp, Roland Saupp und 
Reiner Bachmann begleitet.  
Der Herzenswunsch des Chors an seinem runden Ge-
burtstag ein Projektchor zu starten, ist in Erfüllung ge-
gangen. Wir freuen uns sehr, dass ab Mai 2024 ein Pro-
jektchor zustande kam, der bis heute fleißig geprobt hat 
und uns an diesem Abend unter der Leitung von Fabian 
Brandt mit schwungvollen Liedern unterhalten wird. 
Freuen Sie sich mit uns und seien Sie dabei, wenn es 
heißt „Let Us Entertain You!“.  
Wie die Jahre zuvor gibt es in der Pause ein Fingerfood-
Buffet, bei dem sie auf Spendenbasis genießen können. 
Getränke und ein kleiner Snack stehen auch schon vor 
dem Konzert für sie bereit. Nach dem Konzert freut sich 
der Chor, wenn das Publikum noch verweilt und den 
Abend in geselliger Runde ausklingen lässt. Damit es ge-
mütlicher wird werden extra Tische aufgestellt. 
Nehmen Sie sich Zeit und feiern das 20jährige Bestehen 
des Chores Hay-Fidelity! Wir freuen uns!  
 

 

Außenstelle Zwiefalten 

Vhs informiert: 

Vorsorge treffen 
Vorsorgen mit Verfügung und Vollmacht – gewusst 
wie 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. 
Denn ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden 
jederzeit treffen. Mit einer Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht soll vorgesorgt werden, dass die ganz 
persönlichen Vorstellungen umgesetzt werden, auch 
wenn man sich nicht mehr äußern kann. Wer keine An-
gehörigen oder andere Vertrauenspersonen hat, dem 
empfiehlt sich der frühzeitige Kontakt mit dem Betreu-
ungsverein. 
Vor 20 Jahren hat sich im Landkreis Biberach der Ar-
beitskreis „Vorsorge treffen“ gegründet. Der Leitungs-
kreis trifft sich regelmäßig und besteht aus der Caritas, 
dem Betreuungsverein, dem Stadtseniorenrat, der 
SANA-Klinik und dem Gesundheitsamt. 
An diesem Abend gibt es einen kurzen Vortrag und viel 
Zeit für Fragen und Antworten. Für 2,- Euro kann eine 
umfangreiche Vorsorgemappe erworben werden 
Mit Franziska Elsner am Dienstag 15.10.2024 um 
19.00 Uhr in der Münsterschule Zwiefalten 5,- Euro 
 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, telefonisch in der 
Münsterschule 07373-591 oder bei der vhs Frau Schön-
beck 07373-555 oder über´s Internet und dann viel 
Spaß! 
 

Letzte Bustour dieses Jahr auf dem ehemaligen 
Truppenübungsplatz in Münsingen 

Am Mi 16.10., 13.00 Uhr  
Sie haben die Möglichkeit mit dem Bus die Größe und 
Faszination dieses 6700 ha großen Areals kennen zu ler-
nen. 
Es ist das Herz des Biosphärengebietes, ohne Besied-
lung, ohne normale Straßen, ohne Stromleitungen. Von 
der Truppenübungsplatz-Führerin Maria Tittor erfahren 
Sie alles Wissenswerte zu Kultur-, Landschaft und 
110 Jahre Militärische Nutzung. 
Wir kommen in den ehemaligen Ort Gruorn, heute ein 
geschichtsträchtiger Ort.  
Sie erfahren wie es sich heute entwickelt und wie wichtig 
die Schäfer auf dem Platz sind.  

Anmeldung erforderlich  
Maria Tittor, Tel. 07383 1544, Mobil 01726374863  
E-mail Hausaachtalblick@gmx.de 

 

 
 

Wir laden herzlich ein zum Vortrag von Ernst-Rein-
hard Beck  

„Die ersten Nachkriegsjahre – zwischen Entnazifizie-
rung und demokratischem Neubeginn“. 

Freitag, 11. Oktober - 19.30 Uhr, Konventbau in Zwie-
falten beim Rathaus. 
In den früheren Vorträgen beim Ge-
schichtsverein hat Ernst-Reinhard 
Beck bereits bedeutende Kapitel deut-
scher Geschichte des 20.Jahrhun-
derts behandelt: Erster Weltkrieg, Ka-
pitulation in Versailles, Weimarer Republik und Zeit des 
Nationalsozialismus. 

Zu seinem heutigen Thema: 
Die alliierte Besatzungspolitik stand vor großen Heraus-
forderungen. Die Versorgungslage war kritisch. Die so-
genannte ‚Entnazifizierung‘ verlief schleppend und oft 
zwiespältig.  
Etwa 8,5 Millionen Deutsche waren Mitglieder der 
NSDAP gewesen. Sie bildeten den Kern von Hitlers Par-
teigängern und mussten, so hatten es die Alliierten noch 
während des Krieges beschlossen und in Potsdam 1945 
bekräftigt, der politischen Säuberung in Gestalt der "Ent-
nazifizierung" unterworfen werden. Damit wurde, noch 
ehe der Kontrollrat die Ausführungsbestimmungen für 
ein einheitliches Vorgehen in allen vier Besatzungszo-
nen erließ, überall im Frühjahr 1945 begonnen. Nur zö-
gerlich wurden Parteien neu- bzw. wiedergegründet. Von 
der Besatzungsmacht zugelassen bestritten sie die ers-
ten Kommunalwahlen. Mit der Länderneugründung, der 
Währungsreform und den Beratungen eines Grundge-
setzes gewinnt die Nachkriegsordnung in Deutschland 
Gestalt. 
Unser Referent lässt uns eintauchen in diese Zeit der 
grundlegenden Veränderung der deutschen Gesell-
schaft und des Aufbruchs in eine demokratische Zukunft. 
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Ernst-Reinhard Beck ist Oberst a.D. und u.a. Ehrenprä-
sident des Reservisten-Verbands der Deutschen Bun-
deswehr. Er war von 2002 bis 2013 Mitglied des Deut-
schen Bundestages für unseren Wahlkreis und mehrere 
Jahre verteidigungspolitischer Sprecher der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion, und seit vielen Jahren Mitglied 
unseres Vereins! 
Unkostenbeitrag 5 Euro 
Wir freuen uns auf einen regen Besuch des Vortrags! 

H.-J. Riedlinger (Vorsitzender) 
 

 

Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 

Herbstlied 
Der Frühling hat es angefangen, der Sommer hat‘s voll-
bracht. Seht, wie mit seinen roten Wangen so mancher 
Apfel lacht! 
Es kommt der Herbst mit reicher Gabe, er teilt sie fröhlich 
aus, und geht dann, wie am Bettelstabe ein armer Mann, 
nach Haus. 
Voll sind die Speicher nun und Gnaden, dass nichts uns 
mehr gebricht. Wir wollen ihn zu Gaste laden, er aber will 
es nicht. 
Er will uns ohne Dank erfreuen, kommt immer wieder 
her: Laßt uns das Gute drum erneuen, dann sind wir gut 
wie er. 
von August Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798-
1874) 

VdK Vorstandsitzung am 18.10.2024 im Gasthaus 
Lamm in Steinhilben Beginn 17.00 Uhr 

Der Ortsverband informiert: 
Rekord: 270.000 Mitglieder im VdK-Landesverband 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. hat so 
viele Mitglieder wie noch nie:  
270.000 Menschen sind im VdK-Landesverband organi-
siert. Seit 1996 steigen die Mitgliederzahlen stetig, im 
Jahr 2023 allein um weitere 8400. Und die Rekordzahlen 
des Sozialverbandes VdK Baden-Württemberg spre-
chen für sich und zeigen: Die Sorgen der Menschen im 
Land wachsen. Über 68.000 sozialrechtliche Beratungen 
gab es 2023 durch die VdK-Juristen. Sie beraten in 
34 Geschäftsstellen im ganzen Land, von Radolfzell am 
Bodensee bis Tauberbischofsheim, von Aalen bis Frei-
burg im Schwarzwald. 12000 Widersprüche, Klagen und 
Berufungen reichten sie 2023 ein –gegen Rentenbe-
scheide, abgelehnte Krankenkassenleistungen und die 
Pflegekasse –noch nie waren es mehr. 18,4 Millionen 
Euro erstritten sie für die Mitglieder an Nachzahlungen 
im Jahr 2023, diese Summe war noch nie höher. In über 
1000 Ortsverbänden im ganzen Land haben über 
9000 Menschen ehrenamtlich ein Vorstandsamt inne. 
Gemeinsam mit den Mitgliedern in den Ortsverbänden 
organisieren sie Veranstaltungen, bringen die Menschen 
zusammen, mischen sich politisch ein und leben den Zu-
sammenhalt im Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
e.V. 
 

Email: ov-trochtelfingen@vdk.de  

Wolfgang Demmerer Tel.: 07124 92214 
Michael Christen Tel.: 0177 7677875 
 

So.13.10.2024 um 16 Uhr im Adler 
Meidelstetten 

Liedertheater Altmann - „Auf der Wiese 
ist was los!“ 
„Auf der Wiese ist was los!“ Ein buntes 

Liederprogramm 
für Kinder und Familien von und mit Christof und Vladi 
Altmann 
Eine Sommerwiese ist eine ganze Welt für sich! 
Da summt's und brummt's, da grünt's und blüht's, da 
kreucht's und fleucht's, daß es eine Lust ist. 
Auf der Altmann‘schen „Liederwiese“ gibt es nicht nur 
Schmetterlinge, Grashüpfer, Vögel und Bienen. 
Hier können die Zuschauerinnen und Zuschauer auch 
miterleben, wie das Gras und die Blumen wachsen oder 
welche Geräusche Wind und Regen machen. Auch Tier-
stimmen werden hörbar und Willi, der Maulwurf macht 
seine Aufwartung und bittet das Publikum zum Tanz. Der 
Kater Antonin schleicht leise durch die Wiese und drei 
witzige Frösche zeigen stolz eine Froschdressur. 
Schließlich kommt auch noch eine blökende Schafherde 
und sorgt mit dafür, daß im kommenden Jahr wieder eine 
prächtige und bunte Blumenwiese wachsen kann. Die 
zuschauenden Kinder werden das gesamte Programm 
über stets einbezogen. Und für ganz Mutige bieten sich 
außerdem eine Reihe von Möglichkeiten, auch auf der 
Bühne mitzuwirken. Mitsingen, Mitmachen, Mitfiebern, 
Mitlachen! 
Es singen und spielen: Christof und Vladi Altmann. 
Dauer: ca. 55 Minuten 
Beginn 16.00 Uhr 
Eintritt 6,- € - Großfamilie ab 4 Pers. 5,- € 
 

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 
9791-4580,E-Mail: vkl@landvolk.de 

in Kooperation mit dem 

Bauernverband 
Biberach Sigmaringen e. V. 

Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 

Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein 
zweitägiges Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hof-
auflösung“. Es findet am Freitag, 22. und Samstag, 
23. November 2024 jeweils von 9:30 bis 17:00 Uhr in der 
Gaststätte Adler, Am Bussenhang 1, in 88527 Unlingen-
Göffingen statt.  
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirt-
schaftlichen und steuerlichen, sozialversicherungsrecht-
lichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelunge-
nen Hofübergabe oder -auflösung geachtet werden 
muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für 
Landvolkmitglieder. Dazu fallen pro Tag € 30,- Verpfle-
gungskosten an (täglich inklusiv Brezeln, Kaffee, Mittag-
essen, Kaffee, Kuchen und Wasser). Anmeldung bis 



Gemeinde Pfronstetten Mitteilungsblatt Nr. 41 vom 10.10.2024 Seite 18 
 

 
Montag, 18. November 2024 bitte bei: Bruno Heinzel-
mann, Email: bruno.heinzelmann@freenet.de, Handy.: 
0151 1109 1128.  
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